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Beschluss 
 
 
Mehr Grün für Altonas Plätze und Straßen I 
Neue Baumstandorte suchen 
 
Bäume verbessern nachhaltig unser Stadtklima. Sie sind Kohlenstoffspeicher, 
Sauerstoffproduzenten, Luftbefeuchter, binden Staub- und Luftschadstoffe, spenden Schatten 
und speichern Regenwasser. Sie tragen damit nicht nur zum körperlichen und psychischen 
Wohlbefinden der Bürgerinnen und Bürger bei, sondern wesentlich auch zum Klimaschutz. 
 
In einer wachsenden Stadt werden die Räume für Bäume knapp. Die Baumbilanzen des 
Bezirksamtes Altona weisen für den öffentlichen Raum seit Jahren ein Defizit zwischen 
gefällten Bäumen und ausgeführten Ersatzpflanzungen aus. Aus unterschiedlichen Gründen 
können nicht alle der gefällten Stadtbäume ersetzt werden. Die Suche und Prüfung geeigneter 
Standorte für Ersatzpflanzungen erweist sich dabei als schwierig und zeitaufwendig. 
 
Vor diesem Hintergrund beschließt die Bezirksversammlung: 
 
Das Bezirksamt wird nach § 19 Abs. 2 BezVG gebeten: 
 

1. Es soll die Erstellung eines Gutachtens mit folgendem Inhalt ausgeschrieben   
werden: Abgehen aller Straßen und Plätze im Bezirk mit dem Ziel, geeignete 
Pflanzstandorte für neue Straßenbäume und Baumgruppen zu identifizieren, zu 
prüfen und standortgeeignete, bevorzugt heimische Baumarten vorzuschlagen. 

 
2. Diese gutachterliche Arbeit sollte zunächst im dicht bebauten Kerngebiet 

(Altona-Altstadt, Altona-Nord, Ottensen und Sternschanze) beginnen. Bei 
erfolgreichem Abschluss können Folgegutachten für weitere Stadtteile 
beauftragt werden. 

 
3. Es ist zu prüfen, ob Klimaschutz- oder Naturschutzmittel (z.B. Ersatzzahlungen) 

und Mittel der Behörde für Umwelt und Energie (BUE) genutzt werden können. 
 

4. Der Ausschreibungstext ist dem Ausschuss für Grün, Naturschutz und Sport 
vorzustellen. 

 
5. Dem Ausschuss für Grün, Naturschutz und Sport sollen die Ergebnisse vor der 

Sommerpause 2020 vorgestellt werden, damit in der Herbstsaison 2020 mit den 
Baumpflanzungen begonnen werden kann. 

 


